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Ein Projekt  
des DeFAF e. V. 

10. März 2026 

Pressemitteilung 

 

Neues Info-Bundle für Interessenten am Einstieg in die   
Agroforst-Landwirtschaft 
Video-Betriebsportraits und Infoblatt mit Beispielberechnungen jetzt verfügbar 
 

Das Modell- und Demonstrationsnetzwerk für Agroforstwirtschaft in Deutschland stellt 
ein neues Info-Bundle vor, das Landwirtinnen und Landwirten einen fundierten ersten 
Einstieg in die Agroforstwirtschaft ermöglicht. Das Paket ist eine Kombination aus einem 
kompakten Informationsblatt und drei anschaulichen Kurzfilmen und richtet sich an land-
wirtschaftliche Betriebe, die konkrete Orientierung für den Einstieg in die Arbeit mit 
„Bäumen auf dem Acker“ suchen. Das Info-Bundle kann kostenlos über die DeFAF-Platt-
form „agroforst-info.de“ abgerufen werden. Das Infoblatt steht dort als PDF zum Down-
load bereit, die Filme sind über den verlinkten YouTube-Kanal zugänglich. 
 
Neues Info-Bundle zu zentralen Fragen für den Agroforst-Einstieg 
Das vom DeFAF e. V. getragene Projekt MODEMA verfolgt das Ziel, Agroforstsysteme als 
zukunftsfähige Landnutzungsform in Deutschland zu etablieren und praxisnahes Wissen 
für Betriebe bereitzustellen. Mit dem neuen Info-Bundle wurden grundlegende Informati-
onen, wirtschaftliche Eckdaten und rechtliche Hinweise in einem leicht zugänglichen For-
mat aufbereitet.  
 
Kompakt, aber fachlich fundiert 

Das Info-Bundle ist so kon-
zipiert, dass interessierte 
Landwirtinnen und Land-
wirte sich in kurzer Zeit ei-
nen strukturierten Über-
blick verschaffen können, 
ohne dass die Inhalte zu 
stark vereinfacht werden. 
Im Infoblatt sind beispiel-
hafte Zahlen zu Investiti-
onsaufwendungen und 
Pflegekosten, Wertschöp-
fungspotenzialen und be-

triebswirtschaftlichen Effekten enthalten, die eine erste wirtschaftliche Einordnung er-
möglichen. Ergänzend werden relevante rechtliche Normen und zentrale Vorschriften be-
nannt, sodass Betriebe frühzeitig ein Gefühl für rechtliche Anforderungen und Gestal-
tungsspielräume bekommen. Die drei Filme vertiefen diese Aspekte visuell und praxisnah: 
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Anhand realer Betriebe und konkreter Flächengestaltungen wird gezeigt, wie Agroforst-
systeme geplant und umgesetzt werden können, welche Anpassungen im Betriebsablauf 
notwendig sind und welche Chancen sich für Klimaresilienz, Biodiversität und betriebliche 
Stabilität bieten. 
 
MODEMA • Agroforst-Betriebe ein Jahr lang mit der Kamera begleitet 
YouTube Im Rahmen von MODEMA wurden bislang 3 landwirtschaftliche Betriebe mit 
Agroforstsystemen filmisch von Tom Köhn porträtiert:  
• Jan-Christoph Otten (Niedersachsen): Pappel-Hackschnitzel für das Wärmenetz im 

Dorf • Link zum Video 
o In dieser Folge: • Wie ein Land- und Energiewirt Bäume in seine Felder pflanzt. Und 

warum. • Wie man Mais zwischen jungen Bäumen drischt. Und welche Wirkungen 
entstehen. • Welche Geschäftsmodelle sich ergeben können. Und welche Bereiche 
nicht mehr fortgeführt werden. • Wieviel Aufwand nötig ist. Und ob auch etwas 
schief gehen kann. 

• André Vial (Hessen): Saisongärten zwischen diversen Bäumen und Sträuchern, 
Hühnerweide mit Pappeln, u. a. • Link zum Video 
o In dieser Folge: • Wie eine Bürgeraktiengesellschaft Bäume in Felder integriert. 

Und warum Pachtland nicht daran hindert. • Wie Gemüse und Hühner unter Bäumen 
besser klappen. Und welche Wirkungen entstehen. • Welche Geschäftsmodelle 
sich ergeben können. Und welche Funktionen die Bäume übernehmen. • Wieviel 
Aufwand nötig ist. Und was das alles mit dem Klimawandel zu tun hat. 

• Dr. Eicke Zschoche (Sachsen-Anhalt): Diverse Arten, u.a. Aprikosen für Obsterträge 
und Ökosystemleistungen • Link zum Video 
o In dieser Folge: • Wie eine Großbetrieb Bäume in Felder auf rund 90 Hektar inte-

griert. Und warum gerade im Trinkwassergebiet. • Welche Baumarten an diesem 
Standort besser gedeihen. Und wie sich Jungbäume aus der steinechten Baumsaat 
entwickeln. • Welche Geschäftsmodelle sich ergeben können. Und welche Wirkun-
gen die Bäume erzielen. • Wieviel Aufwand auf so großen Schlägen nötig ist. Und 
was das alles mit dem Klimawandel zu tun hat. 

 
Infoblatt • Agroforstwirtschaft: mehr Schutz, mehr Zukunft & neue Erträge für den land-
wirtschaftlichen Betrieb von Dr. Steffi Schillem und Tobias Hoppe • Link zum DOWNLOAD 
 
Zielgruppe: Landwirte mit Interesse am Einstieg 
Adressiert werden vor allem Landwirtinnen und Landwirte, die sich mit der Frage beschäf-
tigen, ob und wie Agroforst zu ihrem Betrieb passt. Das Bundle eignet sich sowohl für 
konventionell als auch ökologisch wirtschaftende Betriebe und knüpft unter anderem an 
die Erfahrungen des MODEMA-Projekts aus den umfangreichen Pflanzungen der Periode 
2024/2025 an. (vgl. Pressemitteilung vom 7.10.2025) 
 
  

https://agroforst-info.de/modema/
https://www.youtube.com/watch?v=vZ3BNzI1iVA
https://www.youtube.com/watch?v=kKmYJXY_Q1I
https://www.youtube.com/watch?v=wAR1YIe4ggY
https://agroforst-info.de/wp-content/uploads/2026/03/2603_Infoblatt-Nr.9-Ueberblick_Version1.pdf
https://agroforst-info.de/wp-content/uploads/2025/10/251007_DeFAF_NETZWERK-83000-Baeume-im-ersten-Jahr.pdf


 

Deutscher Fachverband für Agroforstwirtschaft e.V.  Gemeinnütziger Verein nach § 52 AO 
Karl-Liebknecht-Straße 102, 03046 Cottbus    Amtsgericht Cottbus, Steuer-ID: 056/142/09765 
T: 0355 752 132 43 E: info@defaf.de   BIC: GENODEM1GLS GLS Gemeinschaftsbank eG 
 www.defaf.de   IBAN: DE69 4306 0967 1018 6152 00 

 Seite 3 von 3 
 

Ein Projekt  
des DeFAF e. V. 

 
----------- 
Über den Deutschen Fachverband für Agroforstwirtschaft e. V. 

Der Deutsche Fachverband für Agroforstwirtschaft (DeFAF) e. V. setzt sich dafür ein, die Agroforst-
wirtschaft in Deutschland zukünftig stärker zu fördern und sie als nachhaltige und multifunktio-
nale Form des Landbaus in der Landwirtschaft umzusetzen. Agroforstwirtschaft kombiniert den 
Anbau und die Nutzung von Bäumen und Sträuchern mit landwirtschaftlicher Nutzung und bietet 
zahlreiche ökologische und wirtschaftliche Vorteile. Weitere Informationen unter www.defaf.de 

Kontakt:  Dr. Steffi Schillem  Annett Gernhardt 
schillem@defaf.de  gernhardt@defaf.de  

 
Bei Veröffentlichung freuen wir uns über Zusendung eines Belegexemplars. 
Abbildungen zur honorarfreien Veröffentlichung unter Angabe der Quellen unter 
www.defaf.de/bilder.  
 

Fünf spezialisierte Vorhaben bilden das MEGA-AGROFORST-NETZ-
WERK  

Die Förderung der Agroforst Modell- und Demonstrations-Vorhaben MODEMA, AGROfloW, DigA-
Forst, SALIX AFS, PappelWERT erfolgt aus Mitteln des Bundesministeriums für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat (BMLEH) aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. Die Pro-
jektträgerschaft erfolgt über die Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. (FNR) im Rahmen 
des Förderprogramms „Nachhaltige Erneuerbare Ressourcen“.  
 

➢ MODEMA • DEFAF e. V. • Mehr Agroforstflächen mit vielfältigen Gehölzen in Kombination 
mit Acker- oder Grünland mit oder ohne Tierhaltung.  

 
➢ AGROfloW • IfaS an der Hochschule Trier • Agroforstsysteme und ökonomische und soziale 

Partnerschaft zwischen Landwirtschaft und Kommunen.  
 

➢ DigAForst • trafo:agrar an der Universität Vechta • Digitalisierung von Gehölzen in Agro-
forstsystemen für eine nachhaltige, regionale Verwertung landwirtschaftlicher Produkte 
in der Agrarintensivregion Nordwestniedersachsen.  

 
➢ SALIX AFS • Universität Kassel • Produktion von Weiden in Agroforstsystemen als Rohstoff 

für Weidenholzfäden und Salizylate.  
 

➢ PappelWERT • Lignovis GmbH • Pappelanbau in Agroforstsystemen und Wertschöpfungs-
ketten. 
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